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1. Protokoll Schuljahr 
2011/2012 

 
Datum: 26.9.2011 
 
Ort:  Schulhaus Itschnach, 
 Zimmer 4, Trakt A 

 

 

Teilnehmende: 

 

Elternrat Itschnach:  Isabelle Kiefer-Kaspar (Sitzungsleitung) 2. Klasse: Anne Morin 

 Sven Zehnder Kiga Dörfli: Patricia de Boni 

 Daniela Arrigoni Kiga Bettlen 1: Anna Böhner 

 Barbara Wild Kiga Bettlen 2: Daniela Fäh 

 Giuseppina Waegelin 1. Klasse: Alexandra Béji 

 Beatrice Gfeller 2. Klasse: Romana Bollhalder 

 Ursula Kormann 3. Klasse: Esther Fischer 

 Lorena Mombelli (Stv.) 3. Klasse: Esther Fischer  

 Gabriele Baltensperger-Rödter  4. Klasse : Bianca Winzer 

 Lieske Schwartz 5. Klasse: Michael Lombardi 

 Judith Regazzoni 6. Klasse: Eveline Hauser 

  

Schulleitung:  Heinz Blassnig (SL) 

Vertretung Lehrerschaft:  Daniela Fäh   Kindergarten Bettlen 2 

Vertretung Schulpflege:  Regula Spahn 

Elternforum Limberg: nicht anwesend 
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1  Protokoll der 3. Sitzung vom 16.05.2011 Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.   

2 ERI: 
a) Wahl Präsidentin/Präsident für 

das Schuljahr 2011/2012 
b) Wahl Stellvertretung 

Präsidentin/Präsident für das 
Schuljahr 2011/2012 

c) Wahl Aktuarin 
 

2.2.Zusammenarbeit, 
Kommunikationswege 

Anlässlich dieser 1. Sitzung wird das Präsidium neu gewählt. 
a) Isabelle Kiefer einstimmig zur Präsidentin des ERI für das Schuljahr 2011/12 gewählt.  
b) Judith Regazzoni wird einstimmig zur Stellvertretung der Präsidentin des ERI für das Schuljahr 
2011/12 gewählt. 
c) Beatrice Gfeller wird einstimmig zur Aktuarin des Schuljahres 2011/12 gewählt. 
 
 
 
Der ERI soll bei grösseren Projekten der Schule vorzeitig einbezogen werden, damit genügend Zeit 
für organisatorische Aufgaben bleibt. Dies betrifft insbesondere die frühzeitige Bekanntgabe von 
Daten, bei denen eine Beteiligung des ERI bzw. der Elternschaft notwendig ist. Der ERI stellt sich – 
falls gewünscht - grundsätzlich gerne unterstützend zur Verfügung.  Der Schulleiter nimmt dies 
dankend zur Kenntnis.  
 
Informationen von anderen Elternräten (Küsnacht wie auch andere Gemeinden), wie z.B. bei 
Anlässen laufen normalerweise über die Elternrat-Emailadresse und werden in Absprache mit der 
Schulleitung kommuniziert. 
 
Der ERI veranstaltet derzeit selbst keine Weiterbildungsanlässe, koordiniert aber allenfalls Anlässe. 
Am 9. November findet ein Elternweiterbildungsabend in Limberg zum Thema „Gewaltfreie 
Kommunikation“ statt. 

  

3 Anlässe des Schuljahres 2011/2012 
Räbeliechtli (Nov 2011) 
Adventskonzert (Dez 11) 
Bücherbörse (Juni 2012) 
Jahresabschlussfest (Juli012) 

Räbeliechtliumzug 1. November 2011/18:00: Bea Gfeller organisiert entsprechende Checkliste von 
Monika Kern. Verantwortlich für die Unterstützung des OK ist Barbara Wild – die erste Sitzung findet 
am 29. September um 17:00 statt. Dann werden die anderen ERI Delegierten informiert (Daniela 
Arrigoni, Giuseppina Waegelin, Sven Zehnder). B. Gfeller sendet das Feedback des letzten 
Räbeliechtliumzuges  an Frau Fäh. 
 
 
Adventskonzert 19. Dezember 2011/19:30: Lieske Schwarz, Gabriele Baltensperger und Judith 
Regazzoni  organisieren den Apero. 
 
Bücherbörse findet nächstes Jahr nicht statt (nur alle zwei Jahre). 
 
Jahresabschlussfest 13. Juli 2012 (im Erb): Organisation durch Ursula Kormann, Isabelle Kiefer und 
Bea Gfeller – unter Mitwirkung eines KIGA Vertreters (Daniela Arrigoni) 
 

B. Gfeller 
 
B. Wild 
D. Arrigoni 
G. Waegelin 
S. Zehnder 
 
L Schwartz 
G. Baltenperger 
J. Regazzoni 
 
 
U. Kormann 
I. Kiefer  
B. Gfeller 

Asap 
 
1.Nov.11 
 
 
 
 
19.12.2011 
 
 
 
 
13.7.2012 
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Nur zur Info: Schul-Sylvester (ohne Mitwirkung des ERI) –alternierend entweder Hausfest oder 
Frühstück in den Klassen mit Darbietung für die ganze Schule 

4 Neues Schulprogramm Schulprogramme der Schuleinheiten gemeinsame Schwerpunkte (2012-2014): 
 
Die Themen (Legislaturziele für 2012-2014, Ziele aus externer Schulbeurteilung , … ) werden 
grundsätzlich in allen Küsnachter Schuleinheiten bearbeitet und darum in den Schulprogrammen 
vorkommen: 

 Umsetzung ICT Konzept 

 Umsetzung Sonderpädagogisches Konzept und Evaluation, Überarbeitung 2013/14, speziell 
Institutionalisierung „Förderplanung“ 

 Institutionalisierung/Implementierung Konzept SSA (Link Website von Schulpflege) 

 Externe Schulbeurteilung 2013 

 Schülerbeurteilung 

 Kommunikationskonzept der Schulgemeinde 
 
Der Elternrat ist eingeladen, bei den Themen für das Schulprogramm aktiv mitzuwirken (z.B. 
Teilnahme an den Planungssitzungen). Ende Januar muss das Schulprogramm der Schulpflege zur 
Genehmigung vorgelegt werden.  
 
Der ERI beschliesst, dass von einer Mitarbeit abgesehen wird. Der Schulleitungen wird das 
Vertrauen ausgesprochen, dies auch ohne Mitwirkung des ERI kompetent und sinnvoll getan wird. 
Ein erster Entwurf des Schulprogrammes wird dem ERI im November zugestellt. 

  

5 Verkehrssituation Schule/KIGA KIGA Dörfli – erste Massnahmen wurden ergriffen – Gemeindepolizei wurde eingeschaltet und 
Bussen wurden verteilt.  
 
Als unterstützende Massnahme wird ein Mail von B. Gfeller/S. Zehnder/H. Blassnig entworfen, das 
von den jeweiligen ERI-Vertretern an die Eltern verschickt werden kann, das nochmals auf die 
Verkehrssituation hinweist. 

  

 
 
 
B. Gfeller 

 
 
 
asap 
 

6 Elternbildungsdelegierte für das 
Schuljahr 2011/2012 

Auch für das Jahr 2011/2012 ist Isabelle Kiefer die Elternbildungsdelegierte.   

7 Umzug Erb Umzug (14. – 16. Mai 2012) findet wie geplant statt. Es ist zu langen Verzögerungen und Baupausen 
aufgrund von fehlenden Bewilligungen im Zusammenhang mit der FIT-Betreuung gekommen. Es ist 
derzeit geplant, dass die Schule im ERB 8-9 Monate verbleiben wird– Sportferien 2013.  Der Umzug 
ist mit sehr hohen Kosten verbunden.  
 
Für den effektiven Umzug (Kisten packen etc.) können die Lehrer bei Bedarf auf die Hilfe der 
Elternvertreten zurückgreifen. H. Blassnig wird die Lehrer dementsprechend informieren. 
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Antrag an Schulpflege: Transport Kinder 1-3. Klasse ab Schule Itschnach (sehr sehr hohe Kosten) 4.-
6. Klasse Beitrag an Gebühren für öffentliche Verkehrsmittel. Der Weg wird im Winter bei Schnee 
geräumt. Beleuchtung des Weges wird noch besprochen. 
 
Aufgrund der grossen Nachfrage der Eltern, stellt der Elternrat (I. Kiefer) zuhanden des Schulpflege-
präsidenten ein Antrag, dass alle Kindergartenkinder während des Umzuges im Mai 2012 ohne 
Bezug von Jokertagen dem Unterricht fernbleiben können– auch wenn sie keine Geschwister in der 
Schule haben. 
 
H. Blassnig erarbeitet ein Verkehrskonzept für das Quartier Erb. Dabei ist auch eine Zone in der 
Nähe des Schulhauses Erb für das Abholen der Kinder zu bedenken.  
 
Ansprechpersonen im ERI für Fragen der Schulleitung im Zusammenhang des Umzuges sind Judith 
Regazzoni und Bea Gfeller. 

 

 
 
 
 
 
 
I. Kiefer 
 

 
 
 
 
 
 
asap 

8 Termine Sitzungen Januar 2012,  
Mai 2012 

Die 2. ERI-Sitzung findet am 16. Januar 2012/19:00 statt (der Termin der Vorsitzung wird noch 
gedoodelt) 
 
Die 3. ERI-Sitzung findet am 23. Mai 2012 im Erb Schulhaus statt. 
 

  

9 Diverses und Pendenzen Grüsse von Sofia und Danke für den Blumenstrauss. 
 
Der Selbstverteidigungskurs „Impact“ ist auf grosses Interesse gestossen und nicht alle Kinder 
konnten berücksichtigt werden. Der ERI klärt die effektive Nachfrage bei Frau Weisskopf / Annette 
Egli ab. Bei grosser Nachfrage wird Isabelle Kiefer den Antrag stellen, einen weiteren Kurs für die 
Unterstufenkinder (2./3. Klasse) anzubieten. Der Kurs kann auch privat direkt beim Anbieter besucht 
werden. 
 
Es wurde von der Schulleitung entschieden, alle besonderen Vorfälle, die sich in Küsnacht abspielen 
an die Eltern zu kommunizieren.  

  

 
Sitzungsende 21.50 Uhr 


